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Der St. Dionysiusbrief  

für 
Debstedt, Sievern  

und Wehden 
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Liebe Leserin-
nen und Leser! 

 

In sehr kurzer 
Zeit hat sich un-
ser aller Leben 
verändert: Schu-
len, KiTas, Res-
taurants und die 
meisten Geschäf-
te sind geschlos-
sen. Home Office 

oder gar Kurzarbeit sind angesagt. 
Die Familien erleben ein neues Mit-
einander; dabei müssen vor allem 
die Älteren damit zu recht kommen, 
dass die Jüngeren auf Distanz gehen 
- aus Gesundheitsgründen.  
Auch in der Kirche ist alles anders: 
Gottesdienste finden nicht statt, 
Konfirmationen und Trauungen wer-
den verschoben; Beerdigungen kön-
nen nur draußen mit begrenzter Per-
sonenzahl stattfinden. „Auch Ostern 
falle aus“, so höre ich es immer wie-
der. Doch das stimmt ja nicht. Os-

tern ist in diesem Jahr anders. Auch 
hier gibt es keine Gottesdienste, kei-
ne Familienfeiern und keine Spazier-
gänge in großen Gruppen.  
Aber das Wichtigste bleibt: Die 
Osterbotschaft, die uns nun schon 
seit 2000 Jahren begleitet.  
„Fürchtet euch nicht, das Leben 
beginnt neu!“  
Ein Satz, der Mut macht in dieser 
Zeit. Mut, die Hoffnung nicht zu 
verlieren, denn auch jetzt lässt Gott 
uns nicht allein. Auch in dieser Kri-
se ist er an unserer Seite, hat er uns 
im Blick und sagt: Habt keine 
Angst, denn ich bin stärker als alle 
Mächte dieser Welt.  
Ich wünsche Ihnen für die kommen-
de Zeit Gesundheit, und dass Ihnen 
die Decke nicht auf den Kopf falle, 
vor allem aber, dass diese Osterhoff-
nung Sie erreicht.  

Bleiben Sie behütet! 
Ihre Pastorin  

Christa Maschke 

Licht der Hoffnung 
 

Jeden Abend während der Corona - Krise läuten in Debstedt ab 19.00 Uhr 
für 3 Minuten die Glocken.  
 

Wenn Sie möchten, stellen Sie dann  
von 19.00 - 19.15 Uhr 
eine Kerze in ihr Fenster.  
 

Als Dank an Alle im Gesundheitsdienst, an 
die Vielen, die uns jetzt unterstützen und 
versorgen, als Fürbitte für alle, die jetzt 
krank sind  und Leid erfahren…. . .   als 
 

EIN ZEICHEN  
VON  HOFFNUNG  

UND  
SOLIDARITÄT 
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Gott, der du die Zeit in Händen hältst: 
Es fühlt sich alles so anders an. 
Nur Tage ist es her, da war Vieles noch selbstverständlich 
und wir haben kaum dafür gedankt. 
Wir genossen die Freiheit und das Zusammenkommen. 
Alles hatte seine Zeit: Das Feiern und das Trauern, 
die Umarmung und der Streit. 
Nun hat unser Leben einen fremden Geschmack bekommen. 
Wir haben viel Zeit, aber wofür? 
O Gott, wie schnell das ging! 
Wie schnell sich die Zeit wandelt und wegnimmt, was uns sicher 
schien. 
Wie flüchtig all das ist, 
worin wir uns gerade eben noch frei bewegt haben! 
Gott, der du die Zeit in Händen hältst: 
Halte auch uns. 
Halte uns am Leben. 
Halte uns im Kontakt miteinander 
und auch in der Gemeinschaft mit Jesus Christus, 
der  niemanden abweist, der zu ihm kommt. 
Halte auch uns, Gott.  
Heute und morgen 
und alle Tage, die noch kommen werden. Amen. 

OSTERLACHEN  
Eine althergebrachte Tradition ist das Osterlachen. Im Gottesdienst wird 
etwas zum Schmunzeln erzählt, um deutlich zu machen, die Osterbotschaft 
macht froh. Hören Sie selbst: Nach der Kreuzigung Jesu kommt Nikodemus 
zu Joseph von Arimathia und bittet ihn, sein Grab für Jesus zur Verfügung 
zu stellen. Doch Joseph hat tausend Ausflüchte. Zuletzt sagt er: „Ich brau-
che das Grab für mich und meine Familie“. Darauf Nikodemus: “Stell dich 
nicht so an, es ist doch nur übers Wochenende!“ 
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 OSTERN- EINMAL ANDERS! 

Wir verschenken Osterkerzen 
 

Am Ostersonntag, 12. April, können 
Sie sich ab 8.00 Uhr vor der Debsted-
ter Kirche eine Osterkerze abholen 
und dieses Licht der Auferstehung, 
das Licht der Hoffnung zu Hause an-
zünden. Dort vor der Kirche finden 
Sie auch eine Karte mit einem Os-
tersegen zum Mitnehmen.  
Bitte beachten Sie, dass Sie nicht in 
großen Gruppen dort zusammenkom-
men und den Abstand zu einander 
wahren.  
 

Der Kirchenvorstand wünscht 
Ihnen und Euch Allen  

auch in dieser Zeit  
ein gesegnetes Osterfest.  

 

Auch in diesen schwierigen Zeiten möchten wir mit Ihnen und 
Euch in Verbindung bleiben. 
• Telefonisch sind wir von 9.00 - 20.00 Uhr erreichbar. 

04743/5225. Rufen Sie uns an, auch wenn Sie keinen kon-
kreten Anlass haben und „nur“ mal jemanden brauchen, 
mit dem Sie ein paar Minuten über die Ereignisse oder 
Ihre persönliche Situation sprechen wollen. 

 
• Oder schreiben Sie eine mail: cm.maschke@t-online.de 
 
• Oder schauen Sie auf unsere Homepage: 
  www.kirchengemeinde-debstedt.wir-e.de 
 oder die des Kirchenkreises: 
  www.kirche-wesermuende.de 
 

Und wenn wir Alles überstanden haben, freue ich mich,  
wenn wir uns dann wieder persönlich sehen können. 

Wir sind für Sie da! 


